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Nachhaltigkeit
Schon seit 1980 setzt sich Petry 
initiativ mit der Nutzung alternativer 
Rohstoffe zur Wärmegewinnung und 
der Senkung von CO2-Emissionen 
auseinander. Eigene Versuchsanlagen 
und Forschungsaufträge des Bundes 
haben Petry zum entscheidenden 
Wissensvorsprung bei der Realisierung 
von regenerativen Energiekonzepten 
verholfen.   

Regenerative Energieversorgung
Heute substituiert die Petry AG pro 
Jahr ca. 90.000 Liter Heizöl mit dem 
eigenen Biomasse-Heizwerk. 

und engagierte Mitarbeiter. Für die 
Auszubildenden sind die Chancen 
auf eine Übernahme in ein festes 
Arbeitsverhältnis sehr gut.

Umweltschutz
Die von der Petry AG geförderte und 
2004 gegründete Wolfgang-Prüfling-
Stiftung zur Förderung des Umwelt- 
und Landschaftsschutzes setzt sich 
für Naturschutzgebiete ein und forstet 
Wälder auf – auch für die energe tische 
Versorgung der Petry AG.

1945: Albrecht Petry gründet die 
gleichnamige Heizungsfirma.

1955: Der Heizungsbetrieb wird von 
Andreas Prüfling übernommen.

1980: Dipl.-Ing. Wolfgang Prüfling wird 
Geschäftsführer und führt das Unter-
nehmen erfolgreich in die Zukunft.

1988: Errichtung des firmeneigenen 
Biomasse-Heizwerks mit 500 kW.

Umsatz und Mitarbeiterzahl werden 
bis 1988 mehr als verdoppelt, die 
Firmengebäude erweitert und ein 
Forschungsgebäude errichtet.

1989: Die einzelnen Abteilungen 
Klimatechnik, Apparatebau, Schalt-
anlagen und Heizungsbau werden 
selbständige GmbHs.

Dipl.-Ing. (FH) Anton Kerschensteiner 
und Anton Lippert werden zu 
Geschäftsführern bestellt.

Zahlreiche Forschungsvorhaben im 
Bereich Wärmepumpensysteme, 
passive Sonnenenergienutzung und 
energetische Nutzung nachwachsen-
der Rohstoffe werden durchgeführt. 

2006: Gründung der AG und Aus-
richtung auf die Geschäftsbereiche 
Wärme, Kälte und Klima.

2008: Ausbau der Abteilung MSR-
Technik. Die Petry AG wird Solution 
Partner von SIEMENS. 

Neubau des eigenen Biomasse- 
Heizwerks mit 820 kW Leistung.

2009-2013: Neuaufbau Photovoltaik-
Anlage und Bau eines BHKW – die 
Petry AG wird energetisch autark.

2015: Inbetriebnahme der Lehrwerk-
statt und Ausbau des Wartungslagers.

Die Petry AG 

Historie, Gegenwart und Zukunft

Aufbruch: 1967 wird das Firmengelände in der 
Regensburger Straße 94 in Neumarkt zum Hauptsitz.

Wachstum: Bis 1988 wird die Mitarbeiterzahl 
und der Umsatz mehr als verdoppelt.

Ausbau: Das Wartungslager wird 2015 umfassend erweitert – mit den neuen 
Kapazitäten können Reaktionszeiten im Servicebereich spürbar verkürzt werden. 

Spitzenstellung: Die Petry AG ist in Neumarkt und Umgebung 
das führende Unternehmen für Gebäudetechnologie.

Energieleistung: Die Petry AG substituiert jährlich 90.000 Liter Heizöl mit dem 
firmeneigenen Biomasse-Heizwerk und ist seit 2013 energetisch autark.

Nachwuchsförderung: In der firmeneigenen Lehrwerkstatt werden 
Auszubildende zu professionellen Fachkräften mit fundiertem Know-how.

Umweltschutz: Die Petry AG unterstützt seit 2004 die Wolfgang-Prüfling-
Stiftung zur Förderung des Umwelt- und Landschaftsschutzes.

Zusätzlich erzeugt die von 2009 bis 
2011 neu aufgebaute, firmeneigene 
Photovoltaik-Anlage (Gesamtleistung: 
205 kWp) mehr Strom, als das Unter-
nehmen verbraucht. Die Petry AG 
weist damit eine höchst vorbildliche 
positive CO2-Bilanz aus.

Ausbildung
In Zeiten von Fachkräftemangel und 
hohem Spezialisierungsgrad setzt die 
Petry AG verstärkt auf den eigenen 
Nachwuchs. Durch eine qualifizierte 
Ausbildung sichert sich das Unter-
nehmen kompetente, leistungsstarke 

Marktgröße: Die Petry AG hat sich als leistungsfähiger Gebäudeausstatter 
auf dem Markt etabliert und das Vertrauen von über 500 Kunden gewonnen.



Petry AG   
Regensburger Straße 94
92318 Neumarkt

Telefon 09181 693-0
Telefax  09181 693-120
kontakt@petry.ag   
www.petry.ag
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Leben für Gebäude.


